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Eine neue 
soziale Agenda 

Grundgedanke 

Eckpfeiler 

Digital & Sozial 
Eine Alternative zu 

Hartz IV 

Das Solidarische 
Grundeinkommen als 

erster Schritt 

Teilhabe statt 
Ausschluss 

Doppelte Solidarität Freiwilligkeit 

Faire Bezahlung 
Unbefristete 

Beschäftigung 
Sozialversicherungs-

pflicht 
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Solidarisches Grundeinkommen 

BA und Land 

§ 16e SGB II – 
Eingliederung von 

Langzeitarbeitslosen 

§ 16i SGB II – Teilhabe am 
Arbeitsmarkt 

Gesamtstrategie zur Reduzierung von Langzeitarbeitslosigkeit 

Land BA 
BA und 

Land 

Beschäftigung in öffentlicher Verwaltung/ 
landeseigenen Unternehmen/ Trägern 

Beschäftigung in 
Unternehmen 

Beschäftigung 
bei Trägern/ 

Vereinen 



Unterschied zu anderen Arbeitsmarktinstrumenten 
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Entlohnung 
Tariflohn wenn 

vorhanden, sonst 
Landesmindestlohn  

Befristung Keine Befristung 

Sozialversicherungs
-pflicht 

Ja 

Das solidarische 
Grund-

einkommen 

Min. 7,50 € pro 
Stunde 

i.d.R. 24 Monate 

Keine Arbeitslosen-
versicherung 

Öffentlich 
geförderter 

Beschäftigungs-
sektor(ÖBS) 

Lohnkosten-
zuschüsse 

i.d.R. 12 Monate 

Nein (seit 
Einführung der 
Hartz-Gesetze) 

Arbeitsbe-
schaffungsmaß-
nahme (ABM) 

Keine Entlohnung; 
nur Aufwands-
entschädigung 

i.d.R. wenige 
Monate 

Nein 

„Ein-Euro Jobs“ 
(Arbeitsgelegen-
heiten mit Mehr-

aufwands-
entschädigung) 

Arbeitgeber 
Kommunen,  Träger 

landeseigene 
Unternehmen 

„Trägerlandschaft“ 
(meist soziale 
Einrichtungen) 

i.d.R. öffentliche 
und gemeinnützige 

Organisationen 

Meist gemein-
nützige oder privat-

wirtsch. Träger 
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Zielgruppe 
Personen nach 

Übergang in ALG II, 
bis 3 J. arbeitslos 

Langzeitarbeitsl. mit 
„vielf. Vermittlungs-

hemmnissen“ 

„Besonders 
förderungsbe-

dürftigte Personen“ 

Pers. mit mehreren 
Vermittlungs-
hemmnissen 
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| Das Berliner Pilotprojekt| 
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Eckpunkte des Pilotprojekts 

Langzeitarbeitslose nach Übergang in ALG II mit einer Dauer von maximal drei 
Jahren Arbeitslosigkeit. 

Eine Förderung ist für die Dauer von maximal fünf Jahren möglich (Pilotprojekt). 

Die Tätigkeiten werden vom Land gefördert. Maximal 2 Jahre kann Förderung 
nach §16e SGB II unterstützend eingesetzt werden. 

Erfolgt auf Basis des jeweils geltenden Tarifvertrages oder nach Landesmindestlohn 

Erfolgt über den Arbeitgeberservice bzw. die Jobcenter 

Teilnehmende erhalten eine unbefristete Beschäftigungszusage des Landes Berlin, sofern sie 
nach den fünf Jahren des Pilotprojektes nicht in eine Regelbeschäftigung übergegangen sind. 

Während der Arbeitszeit erfolgt ein beschäftigungsbegleitendes Coaching, bei dem ein ein-
vernehmlicher Förderplan erstellt wird. Für Arbeitgebende gibt es ein spezielles Coaching-Angebot. 

Erfolgt während der Arbeitszeit – die Kosten trägt i.d.R. der SGE-Arbeitgebende.  

Arbeitsverträge auf Basis von Teilzeitmodellen sind auf Wunsch der Teilnehmenden 
im SGE-Pilotprojekt möglich. 

Externe Zwischenevaluation nach drei Jahren und Endbericht nach Ablauf des 
Pilotprojekts 

Ein Beirat unterstützt, berät und begleitet das Pilotprojekt insbesondere bei der 
Auswahl weiterer SGE-Einsatzfelder und wirkt Missbrauch und Verdrängung vor. 



Einsatzfelder 
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Beirat 

Der Beirat begleitet die Umsetzung des Pilotprojektes und wirkt Missbrauch vor.  

Senats-
verwaltungen 

Bundesagentur für 
Arbeit 

Gewerkschaften 
Arbeitgeber-, 

Wirtschafts- und 
Sozialverbände 

SKzl 

SenFin 

SenIAS 

SenWiEnBe 

Vertretung der 
Bezirke 

Regionaldirektion 
BB 

DGB 

Ver.di 

GEW 

IHK 

UVB 

HWK 

KAV Berlin 

LIGA Berlin 

Weitere Gäste je nach Themenschwerpunkt 

Jobcenter 



1. Kitahelfer/in 

- unterstützende Tätigkeiten im Kita-Alltag 

- helfende Tätigkeiten zur Unterstützung der Fachkräfte 

- Inventarisierung von Material 

2. Schulorganisationsassistent/in 

   - Unterstützende Tätigkeiten im schulorganisatorischen Alltag 

   - Verräumung von Geräten, Umstuhlungen, Vorbereitung    
     Fachräume; Unterstützung der Fach- und Lehrkräfte 

3. City- Lotse/Lotsin 

- Kontrolle der Sauberkeit und Mängel im öffentlichen Raum 

- Barrierefreiheitstester/in im ÖPNV und öffentlichen Einrichtungen 

- Information zur Nutzung des ÖPNV (z.B. touristische Hotspots) 

Mögliche Einsatzfelder (Cluster) für das Solidarische 
Grundeinkommen 

Einsatzfelder 
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4. WBG-Soziale Quartiershelfer/in 

   - Unterstützung im Bereich der sozialen Quartiersarbeit der   
     landeseigenen Wohnungsbaugesellschaften 

5. WBG-Quartiersläufer/in 

- Kontrolle der Sauberkeit und Mängel in- und außerhalb der   

  Objekte 

- Begleitung Fachpersonal 

- Meldung von Mängeln und Nachkontrolle von   

  Mängelbeseitigung 



Einsatzfelder (Cluster) für das Solidarische Grundeinkommen 

Einsatzfelder 
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6. Mobilitätshelfer/in 

   - Bahnhofsbetreuung im ÖPNV  

   - Begleitdienste zur Stärkung sozialer Kontakte 

   - Begleitung mobilitätseingeschränkter, älterer Menschen 

7. Lotsendienste Teilhabe und Prävention 

    - Lotsendienste zur gesellschaftlichen Teilhabe, Integration,           
       Prävention und Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 

8. Besuchs- und Betreuungsdienste 
    - Dienste zur Stärkung sozialer Kontakte z.B. bei    
      Seniorinnen und Senioren sowie des gesell. Ehrenamts 

    - Unterstützende Tätigkeiten in sozialen Einrichtungen wie z.B.    
      Seniorenheime, Nachbarschaftsstätten etc. 



Einsatzfelder (Cluster) für das Solidarische Grundeinkommen 

Einsatzfelder 
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9. Umweltbildung und -info 

   - Unterstützung bei Maßnahmen der Umweltinformation und  
     -bildung 

    

10. Obdachlosenlotsinnen/ - lotsen 

- Lotsendienst für Obdachlose 

- Unterstützung beim Aufzeigen von Hilfsangeboten sowie  
  Begleitung zu Behörden und Institutionen mit der zuständigen  
  Fachkraft 



Im Rahmen einer allgemeinen Abfrage gemeldete SGE-Jobs 

Einsatzfelder 

02.07.2019 
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Landeseigene Unternehmen 
215 Jobs  / 18, 5 % / etwa ein Viertel aller Jobs 
 

1.166 Jobs 

Hauptverwaltung und Bezirke 
366 Jobs  / 31, 5 %  / mehr als ein Drittel aller Jobs 
 

Träger 
585 Jobs  / ca. 50 % / ca. die Hälfte aller Jobs 
 

Beispiele: 100 Schulorganisationshelfer, 200 Kitahelfer, 120 BVG, 62 
Quartiershelfer bei den WBG, 54 Stadtteilmütter  



Förderverfahren 
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Arbeitgebende Land Berlin/ SenIAS 
Arbeitgeberservice/ 

Jobcenter 

Einreichung der 
Interessenbekundung 

Prüfung der betreffenden 
Stellen 

Erfassung und Auftrag zur 
Vermittlung 

Stellenerfassung 

Vermittlung und Auswahl 
geeigneter Bewerbender 

Auswahl und Rückmeldung an 
das Jobcenter 

Förderentscheidung 

Einstellung 



Zeitplanung 

02.07.2019 
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20. Februar 2019 
2. Konferenz zum Solidarischen Grundeinkommen – 

Festlegung der Eckpunkte und Tätigkeitsfelder 

Februar bis Juni 
2019 

Erarbeitung der Verwaltungsvorschrift  
in einer Arbeitsgruppe mehrerer Senatsverwaltungen  

vsl. 02. Juli 2019 

vsl. 12. Juli 2019 

bis 31. Dezember 
2020 

31. Dezember 
2025 

Beschluss des Senats von Berlin über die 
Verwaltungsvorschrift 

Veröffentlichung der Verwaltungsvorschrift und Start 
des Interessensbekundungsverfahren 

Sukzessive Besetzung der 1.000 SGE-Stellen mit 
Beschäftigten 

Ende des Pilotprojektes 
Integration der SGE-Teilnehmenden in den 1. Arbeitsmarkt oder 

Weiterbeschäftigungszusage des Landes Berlin  

Beginn der Vermittlung 2. Julihälfte 


